
Spagyrik – Grundlagen

NATURHEILKUNDE
Der Begriff Spagyrik kommt
ursprünglich aus dem Griechischen
und bedeutet: Trennen, lösen und
binden, vereinigen. Daraus leitet sich
das Grundprinzip der Herstellung von
den Mitteln ab, welches auf Trennen
und wieder Vereinigen beruht. Zudem
haben unterschiedliche andere
Aspekte Einfluss auf die Wirkung, wie
beispielsweise die Planetenprinzipien
oder das Reifen der Heilmittel unter

bestimmten Voraussetzungen.

Schwerpunkte des Seminars:
Die Anwendung der Spagyrik in der Naturheilkunde
Die Begriffe Sal, Sulphur, Mercurius
Schlüsselsymbole der Heilpflanzen anhand von Beispielen
Basistherapie–Konzepte: Aufbau, Ausleitung, Rhythmisierung
Weitere spezifische Therapie–Konzepte anhand von Beispielen
Anwendung von fertigen Heilmitteln oder Herstellung durch die
Apotheke nach Rezept

Das Seminar richtet sich an naturheilkundlich Tätige und andere
interessierte Berufsgruppen.

Termine:
So. 21.09.2025
10:00-18:00 Uhr

Preis:
140,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Hindenburgstr. 34
41061 Mönchengladbach
Tel. 02161 - 204051

Seminarnummer:
SSH41210925

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Katrin Mugalla: Jg. 1972. Nach dem Sprachstudium und 21 Jahren im
Bankwesen wurde der Wunsch von Katrin Mugalla immer größer, aus dem großen
Interesse an der Naturheilkunde einen Beruf zu machen. Sie absolvierte die Ausbildung zur
Tierheilpraktikerin an der Paracelsus Schule Düsseldorf, die sie im März 2012 erfolgreich
abschloss. Sie besuchte außerdem die Fachausbildungen Tierhomöopathie,
Tierakupunktur, Tierpsychologie an den Paracelsus Schulen Düsseldorf und
Mönchengladbach. Hinzu kamen Ausbildungen in Energetikologie und Spagyrik, was ihre
Schwerpunkte in der Praxis wurden. Außerdem: Professionelle Futterberaterin, Hufrehe-
Beraterin, Akupunkt-Massage nach Penzel sowie Farblicht-Therapie. Seit 2012 ist sie
erfolgreich als Tierheilpraktikerin (mobile Praxis) tätig. Seit 2021 Zertifizierung als
Gesundheitpraktikerin (DGAM).

Mönchengladbach
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